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08.03.2019

Sitzung des Rates am 12.03.2019

Sehr geehrte Damen und Herren,

wie angekündigt, erhalten Sie als Anlage 1 zu diesem Schreiben die aktualisierte Fassung der
Anlage zur Tagesordnung für die Sitzung des Rates am 12.03.2019, in die die Beratungsergeb-
nisse aus den Sitzungen des SPLA am 26.02.2019 und des HFA am 07.03.2019 eingefügt
wurden. Die Nachträge sind durch eine seitliche Linie gekennzeichnet.

Als Anlage 2 ist diesem Schreiben eine Tischvorlage derVerwaltung aus der Sitzung des HFA
am 07.03.2019 als ergänzende Unterlage zu TOP Ö 8 - Übertragung von Ermächtigungen vom
Haushaltsjahr 2018 in das Haushaltsjahr 2019 im Kernhaushalt (Vorlage Nr. 0086/2019) —
beigefügt. Die darin dargestellten Änderungen hat der HFA bei der Abgabe seiner Beschluss-
empfehlungen (siehe Darstellung in der Anlage 1 zu diesem Schreiben) berücksichtigt.

Mit freundlichen Grüßen

LützMN,
Anlagen
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Anlage 1

Anlage zur Tagesordnung für die Ratssitzung am 12.03.2019
(Stand: 08.03.2019)

I. Allgemeines

Der Einladung zur Ratssitzung sind keine Vorlagen beigefügt, die in den Ausschüssen beraten wur-
den bzw. noch beraten werden. Diese Vorlagen befinden sich in den Händen der Ratsmitglieder.
Beratungsergebnisse und Erläuterungen zu diesen Vorlagen finden Sie im weiteren Verlauf dieser
Anlage. Nachträge sind durch eine seitliche Linie gekennzeichnet.

Vorlagen, die Themen enthalten, die in erster Lesung im Rat eingebracht werden, z. B. Fraktions-
anträge oder Vorlagen, die eine geänderte Sachlage berücksichtigen, sowie sonstige Vorlagen, die
keiner vorherigen Beratung in den Ausschüssen bedürfen, z. B. Berichte über die Durchführung der
Beschlüsse, sind der Tagesordnung als Anlagen beigefügt.

Il. Tagesordnung

Ö Öffentlicher Teil

1 Eröffnung, Bekanntgabe nicht anwesender Ratsmitglieder, Feststellung der ord-
nungsgemäßen und rechtzeitigen Einberufung sowie der Beschlussfähigkeit
Eine Erläuterung erübrigt sich.

2 Genehmigung der Niederschrift der vergangenen Sitzung - öffentlicher Teil
Die Niederschrift über die Sitzung des Rates am 18.12.2018 - öffentlicher Teil - ist den
Ratsmitgliedern zugegangen.

3 Bericht über die Durchführung der Beschlüsse aus der Sitzung des Rates am
18.12.2018 - öffentlicher Teil

Vorlage: 0052/2019

Die Vorlage ist beigefügt.

4 Mitteilungen des Bürgermeisters

Eventuelle Mitteilungen wird Herr Bürgermeister Urbach mündlich bekannt geben.

5 Optimierung der Konzernstrukturen der Stadt Bergisch Gladbach
Vorlage: 0106/2019

Die Vorlage wurde den Mitgliedern des Rates mit der Einladung zur Sitzung des Haupt-
und Finanzausschusses übersandt. Dabei fehlte allerdings das Gutachten, auf das in der
Vorlage als Anlage zur Vorlage verwiesen wird. Das Gutachten ist deshalb der Einladung
zur Sitzung des Rates am 12.03.2019 als ergänzende Unterlage für die Beratungen der
Vorlage in den Sitzungen des Haupt- und Finanzausschusses und des Rates beigefügt.

Der Haupt- und Finanzausschuss hat in der Sitzung am 07.03.2019 auf Vorschlag der
Verwaltung einvernehmlich folgenden, von dem Beschlussvorschlag der Vorlage abwei-
chenden Beschluss gefasst und dem Rat damit gleichzeitig eine entsprechende Be-
schlussfassung empfohlen:

Die Vorlage Nr. 0106/2019 — Optimierung der Konzernstrukturen der Stadt Bergisch Glad-
bach - wird von der Tagesordnung der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am
07.03.2019 abgesetzt.

6 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen 2017
Vorlage: 0090/2019

| Der Haupt- und Finanzausschuss hat in der Sitzung am 07.03.2019 die Vorlage zurKenntnis genommen.



7 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen 2018
Vorlage: 0091/2019

| Der Haupt- und Finanzausschuss hat in der Sitzung am 07.03.2019 die Vorlage zurKenntnis genommen.

8 Übertragung von Ermächtigungen vom Haushaltsjahr 2018 in das Haushaltsjahr
2019 im Kernhaushalt

Vorlage: 0086/2019

Der Haupt- und Finanzausschuss hat in der Sitzung am 07.03.2019 mehrheitlich gegen
DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEI GL beschlossen, dem Rat folgende, im Vergleich mit
dem Beschlussvorschlag der Vorlage geänderte Beschlussempfehlung zu geben:

Der Übertragung von Ermächtigungen vom Haushaltsjahr 2018 in das Haushaltsjahr 2019
im Kernhaushalt entsprechend der Anlage 1 (investiv) und Anlage 2 (konsumtiv) zur Vor-
lage wird unter Berücksichtigung der in der Tischvorlage aus der Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses dargestellten Änderungen zugestimmt.

9 Übertragung von Ermächtigungen vom Wirtschaftsjahr 2018 in das Wirtschaftsjahr
2019 für den Immobilienbetrieb und den Abfallwirtschaftsbetrieb der Stadt Bergisch
Gladbach

Vorlage: 0046/2019

Die Vorlage wurde nur den Mitgliedern des Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz, Infra-
struktur und Verkehr mit separatem Schreiben vom 31.01.2019 übersandt und ist deshalb
der Einladung zur Sitzung des Rates am 12.03.2019 beigefügt.

Der Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Infrastruktur und Verkehr hat in der Sitzung am
05.02.2019 mehrheitlich gegen DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEI GL beschlossen, dem
Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben:

1. Die Übertragung der aus Anlage 1 zur Vorlage ersichtlichen Ermächtigungen vom
Wirtschaftsjahr 2018 in das Wirtschaftsjahr 2019 für den Immobilienbetrieb wird be-
schlossen.

2. Die Übertragung der aus Anlage 2 zur Vorlage ersichtlichen Ermächtigungen vom
Wirtschaftsjahr 2018 in das Wirtschaftsjahr 2019 für den Abfallwirtschaftsbetrieb wird
beschlossen.

10 Wirtschaftsplan 2019 der GL Service gGmbH
Vorlage: 0543/2018

Der Haupt- und Finanzausschuss hat in der Sitzung am 07.03.2019 mehrheitlich gegen
DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEI GL beschlossen, dem Rat folgende Beschlussempfeh-
lung zu geben:

Die Gesellschafterversammlung der GL Service gGmbH (GL Service) stellte, vorbehaltlich
eines Weisungsbeschlusses des Rates, am 19.12.2018 den Wirtschaftsplan 2019 der GL
Service nach $ 10. Nr. 1 a) des Gesellschaftsvertrages fest. Der von der Gesellschafter-
versammlung getroffene Beschluss wird wie folgt gebilligt:

Der Wirtschaftsplan 2019 der GL Service wird festgestellt und eine entsprechende Wei-
sung i.S. 8113 (1) GO NRW erteilt.

11 IX. Nachtrag zur Änderung der Vergabeordnung der Stadt Bergisch Gladbach für
die Vergabe von Bauleistungs-, Liefer- und Dienstleistungsaufträgen
Vorlage: 0092/2019

Der Haupt- und Finanzausschuss hat in der Sitzung am 07.03.2019 einstimmig beschlos-
sen, dem Rat folgende, im Vergleich mit dem Beschlussvorschlag der Vorlage geänderte
Beschlussempfehlung zu geben:



Der Rat der Stadt Bergisch Gladbach beschließt die der Vorlage als Anlage beigefügte
Änderung der Vergabeordnung. Die Verwaltung wird ermächtigt, vor Inkrafttreten der
Vergabeordnung notwendige redaktionelle Änderungen in die Vergabeordnung einzuar-
beiten.

12 Anhängige Gerichtsverfahren von besonderer Bedeutung zum Stichtag 31.12.2018
Vorlage: 0104/2019

Die Vorlage ist beigefügt.

13 Offenhalten von Verkaufsstellen

Vorlage: 0063/2019

Der Haupt- und Finanzausschuss hat in der Sitzung am 07.03.2019 einstimmig beschlos-
sen, dem Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben:

Die Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen wird
in der Fassung der Anlage zur Vorlage beschlossen.

14 InHK Bensberg

- Beschluss zum programmjahrbezogenen Förderantrag 2019 des InHK Bensberg
Vorlage: 0040/2019

Der Stadtentwicklungs- und Planungsausschuss hat in der Sitzung am 26.02.2019 ein-
stimmig bei Enthaltung von DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEI GL beschlossen, dem Rat
folgende Beschlussempfehlung zu geben:

Die Verwaltung wird damit beauftragt, auf der Grundlage des InHK Bensberg, des Grund-
förderbescheides der Bezirksregierung Köln vom 31.08.2017 und des Programmjahran-
trags 2019 für aktive Stadt- und Ortsteilzentren die beantragten Einzelmaßnahmen weiter
planerisch zu qualifizieren und nach den jeweiligen förderbezogenen Zusagen die Umset-
zung anzustreben.

15 4. Änderungssatzung zur Stellplatzablösesatzung
Vorlage: 0006/2019

Der Ausschuss für Umwelt, Klimaschutz, Infrastruktur und Verkehr hat in der Sitzung am
05.02.2019 mehrheitlich gegen DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEI GL beschlossen, dem
Rat folgende Beschlussempfehlung zu geben:

Die 4. Änderungssatzung zur Stellplatzablösesatzung wird in der der Vorlage beigefügten
Fassung beschlossen.

Der Stadtentwicklungs- und Planungsausschuss ist in der Sitzung am 26.02.2019 mehr-
heitlich gegen DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEI GL dieser Beschlussempfehlung an den
Rat gefolgt.

16 V. Nachtragssatzung zur Gebührensatzung für die Friedhöfe der Stadt Bergisch
Gladbach

Vorlage: 0081/2019

In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 07.03.2019 stimmten FDP, mitte-
rechts und Bürgermeister gegen einen gemeinsamen Antrag von CDU und SPD, die Vor-
lage zu vertagen. Die übrigen Mitglieder des Ausschusses stimmten für denVertagungs-
antrag.

Der Haupt- und Finanzausschuss hat damit mehrheitlich folgenden, von dem Beschluss-
vorschlag der Vorlage abweichenden Beschluss gefasst und dem Rat damit gleichzeitig
eine entsprechende Beschlussfassung empfohlen:

Die Vorlage Nr. 0081/2019 - V. Nachtragssatzung zur Gebührensatzung für die Friedhöfe
der Stadt Bergisch Gladbach - wird vertagt.



17 Einwohnerfragestunde
Vorlage: 0034/2019
Die Vorlage ist beigefügt.

18 Wahrnehmung von Mitgliedschaftsrechten der Stadt Bergisch Gladbach, hier: Ver-
tretung der Stadt in der Gesellschafterversammlung der GL Service gGmbH
Vorlage: 0007/2019

Der Haupt- und Finanzausschuss hat in der Sitzung am 07.03.2019 einstimmig bei Ent-
haltung von DIE LINKE. mit BÜRGERPARTEI GL beschlossen, dem Rat folgende Be-
schlussempfehlung zu geben:

Frau Beate Schlich wird als persönliche Stellvertretung des Vertreters der Stadt Bergisch
Gladbach in der Gesellschafterversammlung der GL Service gGmbH, Herrn Lutz Urbach,
abberufen und Herr Sascha Inderwisch wird als persönliche Stellvertretung des Vertreters
der Stadt Bergisch Gladbach in der Gesellschafterversammlung der GL Service gGmbH,
Herrn Lutz Urbach, bestellt.

19 Wahl der Vertreterinnen und Vertreter der Stadt Bergisch Gladbach im Aufsichtsrat
der BELKAW GmbH

Vorlage: 0069/2019

Die Vorlage ist beigefügt.

20 Wahl des Verwaltungsrates des Stadtentwicklungsbetriebes Bergisch Gladbach
AöR

Vorlage: 0049/2019

Die Vorlage ist beigefügt.

21 Anträge auf Umbesetzung in den Ausschüssen
21.1 Antrag des Ratsmitgliedes Herr Santillan vom 10.02.2019 (eingegangen am

15.02.2019) zur Umbesetzung im Haupt- und Finanzausschuss
Vorlage: 0099/2019

Die Vorlage ist beigefügt.

21.2 Antrag der CDU-Fraktion vom 22.02.2019 (eingegangen am 26.02.2019) zur Umbe-
setzung in Ausschüssen

Vorlage: 0126/2018
Die Vorlage ist beigefügt.

22 Anträge der Fraktionen

22.1 Antrag der SPD-Fraktion vom 25.02.2019 (eingegangen am 26.02.2019) „Resolution
des Rates der Stadt Bergisch Gladbach: Für den Erhalt der Stichwahl - kein Sonder-
weg für NRW!“
Vorlage: 0127/2019
Die Vorlage ist beigefügt.

23 Anfragen der Ratsmitglieder
Eine Erläuterung erübrigt sich.



Anlage 2
Ergänzung zur Anlage 2

Ermächtigungsübertragungen 2018 nach 2019 (konsumtiv)

|
Ermächtigungsübertragung in der Ergebnis- und Finanzrechnung

Neben den bereits vorliegenden ist noch eine weitere Ermächtigungsübertragung erforderlich, so dass sich der Gesamtbetrag
der Ermächtigungsübertragungen in der Ergebnis- und Finanzrechnung auf 1.250.988,96 € erhöht.

a >a begonnene Maßnahme (Kulturstrolche 2018), wofür
“5.100,00 €lauch zweckgebundene Spenden in entsprechender

ulturförderung Veranstaltungskosten a m .
inHöhe vereinnahmt wurden


